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Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Oktober 1892

Die Sonne tritt am 22 nachts 12 Uhr in das Zeichen des
Skorpion Sie erreicht nach und nach mittags immer tiefern
ſüdlichen Stand und zu Ende des Monats iſt der Zeitraum
zwiſchen Aufgang und Untergang bereits auf 9 Stunden herab

egangen Die erſten Spuren der Morgendämmerung zeigen ſichPaue Oktober früh 4 Uhr der letzte Lichtſchein im Weſten
erliſcht abends bald nach 6 Uhr

Eine bei uns unſichtbare partielle Sonnenfinſterniß
ereignet ſich am 20 nachmittags in der Zeit von 5 Uhr 3 Min
nachmittags bis abends 9 Uhr 46 Min mittlere Zeit Halle

Der Mond ändert ſeine n folgendermaßen Es iſt
Vollmond am 6 vormittags 3 Uhr 0 Min letztes Viertel am
12 nachts 10 Uhr 25 Min Neumond am 20 abends 7 Uhr
12 Min erſtes Viertel am 28 nachts 10 Uhr 14 Min Jn Erd
nähe befindet ſich der Mond am 7 früh 6 Uhr Abſtand 48,290
Meilen in Erdferne am 22 früh 4 Uhr Abſtand 54,780 Meilen

Merkur hat am 8 früh 6 Uhr ſeine obere Zuſammenkunft
mit der Sonne und wird nach dieſer Abendſtern Er bleibt am
Südweſthimmel jedoch immer in der Nähe der Sonne ſo daß er
den bloßen Augen unſichtbar iſt

Venus bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde des Löwen
Ovgleich ſie ſich von der Erde wieder bis auf nahe 20 Mill

Meilen am 19 entfernt hat entfaltet ſie noch ſolchen Glanz
daß man ſie bis in die Morgendämmerung hinein mit bloßem

Auge verfolgen kann im Fernrohr erſcheint die Scheibe bis
zu vo beleuchtet Die Aufgänge erfolgen am 5 früh nach

J UÜhr am 19 kurz vor 2 Uhr am Zl kurz vor 3 Uhr
Am 6 geht ſie in der Entfernung von nicht ganz zwei Vollmond
breiten au dem hellſten Sterne des Löwen Regulus vorüber

Mars rechtläufig bleibt bis zum 26 im Sternbilde des Stein
bock dann geht er in den Waſſermann ſeine Bewegung nach dem
Aequator hin iſt aufſteigend und dies iſt die Urſache daß ſeine
Untergangszeiten nicht ſehr von einander abweichen dieſelben
liegen den ganzen Monat um die Mitternachtsſtunde herum Die
Abnahme der Helligkeit iſt auch noch nicht ſehr merklich da ſeine
Entfernung von der Erde am 15 1225 Mill Meilen nur
langſam zunimmt jetzt jede Woche ungefähr Mill Meilen

Jupiter hat rückläufige Bewegung im Sternbilde der Fiſche
ſteht am 12 abends in Gegenſchein mit der Sonne und iſt neben

ars der hellſte Stern den wir jetzt über dem Geſichtskreiſe
haben Jupiter iſt bald nach Sonnenuntergang am Oſthimmel
aufzufinden und die ganze Nacht hindurch zu beobachten ſeinen
höchſten Stand im Süden erreicht er den Monat über zwiſchen
m Uhr früh und 10 Uhr nachts Entfernung von der Erde
79 Mill Meilen

Saturn in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde der Jung
fran wird zu Ende des Monats wo er gegen 4 Uhr früh auf
geht den bloßen Augen wieder kurze Zeit am Oſthimmel ſichtbar
Entfernung von der Erde 20923 Mill Meilen

Uranus rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau unſichtbar
hat am 29 vormittags 11 Uhr ſeine Zuſammenkunft mit der
Sonne Entfernung von der Erde 390 Mill Meilen

Fixſternhimmel Die Milchſtraße erreicht jetzt abends ihren
höchſten Stand und in derſelben zeigen ſich von Nordoſten an
die Sternbilder Fuhrmann Perſeus Caſſiopeja Schwan nahe
dem Scheitelpunkte Adler Schlange und niedrig im Südweſten
einige Sterne des untergehenden Schützen Jn den ſüdlichen
Gegenden findet man neben dem Adler den Delphin dann Stein
boct Waſſermann und ſüdlichen Fiſch am Weſthimmel Ophiuchus
mit der Schlange Herkules Leier Krone und Bootes im Oſten
Pegaſus Fiſche Andromeda Widder im Nordoſten den auf
gehenden Stier tief im Südoſten den Walfiſch am Nordhimmel
treffen wir außer den Sternbildern der Milchſtraße den Großen
nud Kleinen Bär zwiſchen dieſen beiden den Drachen ferner noch
die Jagdhunde den Cepheus und Luchs Mitte Oktober ſind
dieſe Sternbilder abends 8 Uhr über dem Geſichtskreiſe

Sternwarte Leipzig H Leppig
Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung zu Halle
Monkag 3 Okt

Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die Herren Reg Rath a D
Gneiſt Vorſteher Prof Dittenberger ſtellvertr Vor
ſiender Baumeiſter Schulze Schriftführer

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude
Stadträthe Arndt Bonſtedt Dönitz Fubel Hilden
hagen v Holly Jochmus Keferſtein Dr Krähe
Lohauſen ZernialEine Petition der Herren Herm Stitz Herm Barth und
Friedr Brodte um Weiterlegung der Waſſerleitung bis
zu ihren Grundſtücken Pulverweiden 1 1a und 2 ohne daß
ſie Zuzahlung zu leiſten hätten wird der Petitionskommiſſion
überwieſen und hierauf das Protokoll der lehten Sitzung ver
leſen und genehmigt

1 Der Magiſtrat beantragt die Verſammlung wolle die
Viehhofordnung die Schlachthofordnung und das
Regulativ für die Unterſuchung des Schlachtviehes in
der von ihm beſchloſſenen Faſſung genehmigen die auch die
Billigung der Schlachthauskommiſſion gefunden hat und der
Verſammlung im Abdruck vorliegt Der Berichterſtatter Herr
Juſtizrath Herzfeld kann die Annahme der Vorlagen en bloec
umſomehr empfehlen als dieſelben nur bezwecken nach allen
Seiten hin feſte Normen für den Geſchäftsbetrieb auf dem
Schlacht und Viehhofe zu ſchaffen ohne finanzielle Laſten für
die Stadt zu enthalten Die Entwürfe ſeien nach dem Vorbilde
anderer Städte gefertigt und erſt durch die praktiſche Erfahrung
könnten dieſelben auf ihren Werth geprüft und gegebenenfalls
geändert werden Eine Veröffentlichung der Verordnungen
zugleich mit den betreffenden Polizeiverordnungen ſolle erfolgen
und da letztere erſt der behördlichen Genehmigung unterſtänden
ſei eine beſchleunigte Annahme wünſchenswerth

Jn gleichem Sinne ſpricht ſich auch der Mitberichterſtatter
Hr Lwowski aus

Jn der nun eröffneten Erörterung über die Viehhof Ordnung
richtet Hr Schmidt in Ankaüpfung an den Schlußſatz von s 9

Verendete und ſeuchenkranke Thiere ſind der Polizeiverwaltung
zur Verfügung zu ſtellen die Anfrage an den Magiſtrat ob
vamit gemeint ſei daß das betreffende Vieh in den Beſitz der
Polizei übergehe oder ob der Erlös des zu techniſchen Zwecken
noch zu verwendenden Kadavers dem Beſitzer eingehändigt
werde Er werde zu dieſer Anfrage durch Klagen veranlaßt die
ihm von vertrauenswürdiger Seite zugegangen ſeien und in
denen darüber Veſchwerde geführt werde daß Wild welches
wegen zufälligen Fehlens des Schußſcheines von der Polizei

e edlrt worden ſei von den Beamten unter ſich verauktionirt

Hr Oberbürgermeiſter Sta ude antwortet darauf daß die
Polizeiverwaltung durch die Schlußbeſtimmung des S 9 nur in
die Lage verſetzt werden ſolle das zu thun was auf Grund des
Viehſeuchengeſetzes in veterinärpolizeilicher Beziehung zu thun er
forderlich iſt Was die angeregten Fälle von Verſteigerung kon
fiszirten Wildes der Beamten unter ſich angehe ſo würde er leb
haft bedauern wenn die betreffenden Gerüchte auf Wahrheit
beruhten Er werde ſofort eine Unterſuchung anſtellen und
3 das Ergebniß derſelben der Verſammlung Mittheilung

achen
Näch längerer Erörterung wird die Viehhof Ordnung in der

vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Faſſung angenommen mit dem
Zuſatzautrag Gneiſt wonach das Rauchen in allen Theilen des
Viehhofes verboten iſt

Exlaß

Bei Berathung der Schla 9 t be wendet ſich
Hr Friedrich gegen die drei letzten Abſchnitte des S 11 die
die auf das Schächten der Thiere bezüglichen Beſtimmungen
enthalten und erklärt es für wünſchenswerth dieſelben zu ſtreichen
Nach ſeiner Anſicht iſt das Schächten ein Akt der Thierquälerei
Er billigt im vollem Maße das Vorgehen verſchiedener Landes
regierungen wie der Schweiz und des Königreichs Sachſen die
das Schächten verboten haben und bittet um Auskunft darüber
ob das Schächten nach unſern Landesgeſetzen nicht verboten
werden kann

Hr Oberbürgermeiſter Staude iſt der Anſicht daß bei dem
gegenwärtigen Standpunkte der Regierung dieſer Frage gegenüber
ein Verbot des Schächtens nicht durchzuſetzen ſein werde

Ein Antrag des Hrn Neſſe den Magiſtrat zu erſuchen den
Schlachthausdirektor zu ermächtigen den Stadtverordneten auf
Wunſch Dauerkarten zum Eintritt in den Schlachthof aus
zuhändigen wird zu einem von 13 Stadtverordneten unterzeich
neten ſchriftlichen Antrage erweitert wonach den Stadt
verord neten vom Magiſtrat zum Eintritt in alle
ſtädtiſchen Jnſtitute uſw berechtigende Karten aus
geſtellt werden ſollen Ueber den Antrag wird in nächſter
Sitzung Beſchluß gefaßt werden

Sodenn wird beſchloſſen daß auch die Gerber zum Schlacht
hof gegen Jahreskarten Zutritt haben ſollen und weiter daß

beim Brühen gewonnene Haare und Borſten nur mit Geneh
migung des Schlachthausdirektors milgenommen werden dürfen
Jm Uebrigen erfolgt die Annahme der Schlachthofordnung en bloc

Daſſelbe erfolgt mit dem Regnlativ für die Unterſuchung des
Schlachtviehs wobei eine Anfrage des Hrn Klinkhardt bez der Ein
führung des Schlachtzwanges von Hrn Oberbürgermeiſter Stande
dahin beantwortet wird daß die die Einführung des Schlacht
zwanges betreffende Bekanntmachung am 28 Juni d alſo ein
halbes Jahr vor Einführung des Schlachtzwanges erlaſſen ſei
und in derſelben die Jntereſſenten mit ihren Einſprüchen und
Entſchädigungsanſprüchen an den Bezirksausſchuß verwieſen ſeien
bei dem thatſächlich ſchon eine Anzahl Beſchwerden eingegangen
ſeien Auf eine zweite Anfrage äußert ſich der Herr Oberbürger
meiſter dahin daß zur Verwaltung des Schlacht und Viehhofes
und zur Beaufſichtigung ſeines Betriebes eine ſtädtiſche Verwal
tungsdeputation eingeſetzt werden würde deren Aufgabe es auch
ſein werde die Jnſtruktionen für den Schlachthausdirektor und
die Beamten auszuarbeiten und der Verſammlung zur Begut
achtung vorzulegen

2 bis 5 Dem Gewerbeverein wird für das bei der ver
anſtalteten Ausſtellung verbrauchte Motorengas 685 cbm
123 30 und Kühlwaſſer 331 cbm 39 72 eine
Preisermäßigung von 50 Proz zugebilligt Für Neu
beſchaffung von zwei Schränken einer Stufenleiter ſowie die
Reparatur eines Aktenregals im Steuerburegu werden
650 M auf Tit XVII pos 4 bewilligt Das Mieths
gebot des Viehhändlers Karl Dillge hier mit 330 M Jahres
miethe für das nach Oſten zu belegene Kommiſſionszimmer
im Gaſtwirthſchaftsgebände auf dem Schlacht und
Viehhofe wird angenommen dagegen werden die Gebote der
Viehhändler Kohlberg Weber mit 150 M und Kirchner

Ebert mit 100 M auf zwei weitere Kommiſſionszimmer ab
gelehnt und ebenſo ein Nachgebot von Gebr Kohlberg in Höhe
von 150 M Für Wiederherſtellung des abgebrannten
Gebändetheiles auf dem Südfriedhofe werden 1000 M auf
die erhaltene Brandentſchädigung bewilligt

6 Nach dem Magiſtratsantrage errichtet die Verſammlung für
den Schlacht und Viehhof

J folgende etatsmäßige Beamtenſtellen mit lebensläng
licher Anſtellung und Penſionsberechtigung vom 1 Jan 1893 ab

J Schlachthof Thier arzt mit 3000 M Gehalt wie
bereits genehmigt der Anſtellung geht eine einjährige
Probezeit voraus

2 Rendant nach den Normen der Gehaltsklaſſe Ib

3 Buchhalter II4 Pförtner III5 Oberaufſeher mit 160 M Gehalt
6 Erſter Maſchiniſt Maſchinenmeiſter mit 1800 M

der Anſtellung geht eine zweijährige Probezeit
oraus

II heißt die Verſammlung folgende Anſtellungen auf
Kündigung gut

1 zwei Probenehmer für die Trichinenſchau je 1200 M
Remuneration
zwanzig Trichinenſchauer je 750 M Remuneration
drei Aufſeher je 1200 M Gehalt
der Zweite Maſchin iſt 1200 M Gehalt
zwei Heizer mit je 18 M Wochenlohn
J egerktter zu ortsüblichem Tagelohn etwa 15 M die

oche
Die ad I 1 2 4 5 und 6 Genannten erhalten Wohnungen

gegen Miethe von 10 Proz ihres jeweiligen Gehaltes die
ad I 4 5 und 6 Genannten erhalten Heizungs und Feuerungs
material excl Holz gegen 32 Proz ihres Gehaltes

Der Antrag Schul tz wonach für die noch nicht in ſtädtiſchen
Dienſten geweſenen Beamten eine Probezeit von 1 Jahre feſt
geſetzt wird wird angenommen

Auf bezügliche Anfragen erwidert Hr Oberbürgermeiſter
Staude daß den Beamten jede Nebenbeſchäftigung unterſagt
iſt ſowie daß der Magiſtrat in ſeinem Beſtreben ſo ſparſam als
möglich vorzugehen das wie er anerkennt wichtige Amt des
Wiegemeiſters verſuchsweiſe durch Aufſeher verſehen laſſen will
Gerichterſt Hr Krug

7 Jn ſeiner Vorlage vom 27 Juni d Js beantragte der
Magiſtrat den Erlaß eines Vierteljahrsbetrages der
Miethsſteuer aus dem 826,000 M überſchreitenden Ertrage
der neuen Gemeinde Einkommenſteuer Veranlagung Am 4 Juli
beſchloß die Verſammlung zu dieſem Antrage noch nicht Stellung
zu nehmen Jnzwiſchen hat der Magiſtrat beim Bezirksausſchuſſe
die Genehmigung zur Erhebung der Grund und Miethsſteuer
von 2 bezw 5 Proz des Nutzungs und Miethswerthes nach
geſucht Dieſe Genehmigung iſt nur für die erſte Hälfte des
Steuerjahres ertheilt die Genehmigung bezüglich des zweiten
Halbjahres iſt ausgeſetzt bis eine Ueberſicht vorliegen und eine
anderweite Beſchlußfaſſung hinſichtlich der Erhebung der Gemeinde
ſteuer möglich ſein werde Der Magiſtrat erſucht deshalb die
Verſammlung über ſeinen Antrag vom 27 Juni Beſchluß zu
faſſen

Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion Hr Steckner
empfiehlt den Magiſtratsantrag und weiſt auf das Regierungs
reſtript vom 7 Juli hin in welchem betont wird daß ein Mehr

C r e h

ertrag der Gemeindeeinkommenſteuer im Jntereſſe einer gleich
mäßigen Entlaſtung der Steuerpflichtigen nicht nur zur Herab
ſetzung der Grund und Miethsſteuer ſondern vorwiegend der
Einkommenſteuer verwandt werden ſoll Der Ertrag der Ge
meindeeinkommenſteuer hat die Höhe von 1,030,000 M erreicht
überſchreitet alſo den veranſchlagten Ertrag von 826,000 M um
204,000 M Letzterer Betrag verringert ſich durch Bewilligungen
für den Schulneubau in Werge s Garten auf etwa 107,920
ſo daß zu einem Erlaß des Vierteljahrbetrages der Miethsſteuer
in Höhe von M noch etwa 10,000 M fehlen würden
die durch Erſparniſſe beim Schulban gedeckt ſind

Die Verſammlung nimmt den Magiſtratsantrag an unter Ab
des Antrags Wien der für einen zweimonatlichen
r Grund und Miethsſtener eintritt

8 fällt aus
9 Der vom Magiſtrat vorgelegte Entwurf des Statnts betr

die Verwaltung des Legats der tha Eheler Magiſirat mehr totta hen
aus

ehe ocoooo non

11 wird in geſchloſſene Sihung verlegt
12 fällt aus
13 14 Der der Stadtgemeinde gehörende vormals Gie

bichenſteiner Pfarracker von 4 ha 59 ar 63 qm wird auf
die 6 Jahre vom 1 April 1893 bis Ende März 1899 an denOekonomen Karl Gutezeit zu Giebichenſtein zu dem jährlichen

Pachtzinſe von 800 M verpachiet Die zum Belriebe der Gaſt
wirthſchaft auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe beſtimmten
Räumlichkeiten werden vom 1 Jan 1893 bis Ende März 1696
an den Gaſtwirth Oskar Stöpel hier zu dem Miethspreiſe
von 15,000 M jährlich vermiethet Die Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden daß dem Halleſchen Verein 77
Kohlenbergbau und Briquetktesfabrikation Ageſellſchaft hier von dem Hoſpitalplan Nr 17 in Hordorfer
Mark eine weitere Fläche von 11 ar 25 qm zur bergbaulichen
Nutzung abgetreten wird unter folgenden Bedingungen

1 Jährlich im Voraus am 1 April zum erſten mal am
1 April 1893 iſt eine jährliche Nuhzungsentſchädigung von
150 M auf den Morgen zu zahlen

2 Für die dereinſtige Rückgewähr und die Berechnung der
Werkthsminderung wird feſtgeſetzt daß das abzutretende Acker
land in ſeinem derzeitigen landwirthſchaftlichen Zuſtande einen
Werth von 1500 M für den Morgen hat Dieſer Werth wird
bei der Rückgewähr der Berechnung der Werthsminderung zu
Grunde gelegt

3 Die Hoſpitalverwaltung braucht den geſammten Acker
welchen ſie von dem vorgedachten Plane zur bergbaulichen
Nutzung abgetreten hat nur im ganzen und ungetheilt zurück
zunehmen wenn die beabſichtigte Nutzung aufhört

4 Den Pächtern des Ackers den Herren Gebr Nagel in
Trotha iſt eine einmalige Düngungsentſchädigung von 30
für den Morgen zu zahlen
15 Der Keller des Grundſtückes Graſeweg 19 wird für

6 M inonatlich und gegen monatliche Kündigung an den Handelsmann Hermann Schuuhl Große Wallſtraße 35,36 vermiethet

Jn der geſchloſſenen Sitzung gelangie zunächſt eine
Magiſtratsvorlage zur Berathung betr Beſchreitung des Rechts
weges gegen einen Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes
in einer Ente ignungsſache Es handelt ſich um einen Fläche
ſtreifen der von dem Bruno Freytag ſchen Grundſtücke
Leipzigerſtraße nach erfolgtem Neubau zur Kl Märkerſtraße ent
fallen iſt Zwiſchen der Stadtgemeinde und Hrn Freytag iſt
ſ Z eine Einigung nicht zuſtande gekommen Hr Freytag ver
langte für Auflaſſung des Streifens 7500 während die
ſtädtiſchen Behörden nur 5000 M zubilligen wollten Jm
Zwangsenteignungsverfahren wurde der Werth des Streifens
von den vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Sachverſtändigen auf
rund 8200 M geſchätzt da dieſelben die Fläche zu einer Hälfte
als Vorderland zur andern als Hinterland der Leipzigerſtraße
betrachteten Daraufhin hat Hr Freytag das Gutachten des von
ihm benannten Sachverſtändigen fallen laſſen und die Stadt
gemeinde iſt zur Zahlung der höhern Summe verurtheilt worden
Der Magiſtrat erachtet das Gutachten ſeiner Sachverſtändigen
für irrig inſofern als der Streifen weder als Vor oder Hinter
land der Leipzigerſtraße ſondern als Vorderland der Kl Märker
ſtraße zu betrachten ſei Die Verſammlung trat der Anſchauung
des Magiſtrats bei und ermächtigte denſelben den Rechtsweg
behufs Umſtoßung des Gutachtens der ſtädtiſchen Sach
verſtändigen zu betreten Jndeß iſt Ausſicht vorhanden daß
durch Entgegenkommen des Hrn Frehtag dieſer etwas ſonder
bare Rechtsſtreit durch Vergleich beendet wird Zum Schieds
mann des X Bezirks hatte die Verſammlung den Stärke
fabrikanten Hrn E Hofmeiſter gewählt Derſelbe lehnt jedoch
die Annahme der Wahl ab Die Verſammlung erkannte die vor
gebrachten Ablehnungsgründe als berechtigte an und wählte des
halb Hrn Rentner Martini zum Schiedsmann des X Bezirks
Als Armenvorſteher wurden gewählt für den XII rk
die Herren Kaufm Joh Schiller und Maſchinenfabrikant
Hermann Lin demann für den IV Bezirk an Stelle des ver
ſtorbenen Glaſermſtr Mattick Hr Konditor Eder Die An
ſtellung eines Aſſiſtenten beim Gas und Waſſerwerke
wurde genehmigt

StadtTheater
Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten von Albert Lortzing
Lortzing s Zar und Zimmermann hat ſich mehr als

alle andern Opern des beſcheidenen Meiſters die Sympathien
des Publikums errungen Gerade jener Zug welcher eigentlich
nicht zur komiſchen Oper paßt die Neigung zum Sentimentalen
iſt es der immer und immer wieder ſeine Wirkung ausübt und
Erfolge erringt die einem Werke in rein komiſchem Stile vielleicht
nicht erreichbar geweſen wären Niemand wird ſie heute Lortzing
ſtreitig machen wollen Selbſt dann ſoll uns das Werk will
kommen ſein wenn es wie vorgeſtern an die Stelle großer Zug
ſtücke geſetzt wird um ein Sonntagspublikum bei aufgehobenem
Abonnement im Theater zu verſammeln Daß es auch dieſen
Be ausreichend zu erfüllen vermochte mag ein Beweis der

zorliebe ſein welche unſer Publikum Lortzing zuwendet
Die Aufführung war deswegen beſonders intereſſant weil es

einigen neuen Mitgliedern Leiſtungen auf dem Gebiete ihrer
eigentlichen Begabung ermöglichte zunächſt Herrn Kaula der
zum erſten mal die Rolle des Bürgermeiſters bei uns ausführte
Hr Kaula giebt ſie im Tone eines trockenen ſelten ſeine Wir
kung verfehlenden Humors Jnwieweit der Sänger ſeine Stimme
dieſer Auffaſſung anpaßte wie weit er mit ihr n
natürlichen Stimme entfernte kann ſo lange nicht e
werden bis Hr Kaula nicht auch eine fein komiſche Rolle z B
den Leporello ausgeführt hat Zum van Bett paßt die vorg
ſtimmliche Färbung vorzüglich wie auch die ſchauſpieleriſche
Charakteriſirung eine völlig zutreffende war Für das derb
komiſche Fach haben wir jedenfalls in dem Künſtler einen guten
Vertreter gefunden

Herr Wirk der vorgeſtrige Peter Jwanow gab viel mehr
ſtimmliches Vermögen zu erkennen als neulich im Fidelio Da
der Vorgänger Herr Brinckmann ſtimmlich nür wen
nügte können wir uns über das Engagement des Herrn Wirk
freuen Die Perſönlichkeit ſeines Vorgängers war allerdings
auf der Bühne gewinnender aber Herr Wirk ſpielt lebendig mit
draſtiſchen Bewegungen und lebhaftem Mienenſpiel und
dadurch die Differenz völlig aus An Herrn Eil ers Zaren trat
der gute Wille hervor ſich den Situnationen verſtändnißvoll anzu
paſſen und die Geſtalt möglichſt frei von unnöthigen Sentimentali
täten zu erhalten denen ſchon mancher bedeutende und un
bedeutende Sänger zum Opfer fiel Geſanglich ſtellte ſich dieſer
Abſicht ein Fehler hindernd entgegen der bisher an Herrn Eilers
nicht zu bemerken war das Tremoliren Glücklicherweiſe
aber die Sprechſtimme klar und energiſch und wurde zur tre
lichen Stütze des Spieles das ein gut getroffenes Bild des u
vollſten Herrſchers bot den das Land der Reußen je
hat Daß Fräulein Bendl auch in muntern Lortzing
Rollen ſehr gut verwendbor iſt bewies v Marie Eine
Sprödigkeit haftet den geſungenen und geſprochenen Wörtern zwar
noch an aber da die Stimme ſonſt hell und klar erklingt wird ſich jener
Mangel bei energiſchem Streben wohl beſeitigen laſſen Von
den drei Geſandtenrollen wurde die des franzöſiſchen am ent
ſprechendſten durch Hrn Armbrecht ausgeführt der die
Haltung für die m Rolle fand und mit allem Auf
ſeiner bedeutenden Stimmmittel den geſanglichen Theil zur
Geltung brachte Die Romanze erntete infolgedeſſen ebenſo warmen
Beifall wie dos hüb Sextett in welchem Hr ArmbrechtEnergie die e Hr Keller verzichtet auf

e
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Anwendung jenes Dialektes welcher den ſchlecht deutſch ſprechenden
Engländer ſo leicht zur komiſchen Figur macht Da bei dieſerden für die draſtiſche Wirkung der Rolle faſt nichts mehr
übrig bleibt möchte Hrn Keller doch das Studium der Rolle

im Lortzing ſchen Sinne empfohlen werden Frau Friedau war
wie ſie ſelbſt ſagt eine rechtſchaffene Niederländerin völlig das
erſchöpfend was Lortzing in die kleine Rolle an feinem Humor

neinflicken ließ Der Chor vermochte nicht immer ſeinem
ührer Hrn Kapellmeiſter Reich zu folgen der getroſt den
akiſtock für die kleine Oper in die Hände ſeines Kollegen hätte
7 können auf deſſen Vekanntſchaft wir aus vielerlei Gründen

ſehr geſpannt ſind Hoffentlich wird er uns von der Direktion

baldigſt vorgeſtellt M Krauſe
Minna von Barnhelm Luſſiſpiel in 5 Aufzügen

von G E Leſſing
Wir können es nur loben daß die Direktion unſeres Sladt

theaters Leſſing s treffliches Luſtſpiel in jedem Spielabſchnitte
wieder dem Publikum vorführt und wir bedauern allein das
Eine daß geſtern abend ſo mancher Platz leer war Minna
von Barnhelm beſitzt eine ewige Jugend ſo alterthümlich uns
auch manches in dem Stücke anmuthet und ſo ſchwer es einem
modernen Zuſchauer wird mit Tellheim ſich zu befreunden Man
läßt ihn durchaus gelten in ſeiner Bravheit und ſeinem Edelmuth
aber man findet in ſeiner Haltung ein gut Theil Verkehrtheit und
Unverſtand und gewinnt erſt zuleßt ſo ſcheint es wenigſtens dem
Referenten ein volles Intereſſe für ihn

Wenn auch bei dieſer Aufführung der wackere Mann die Zu
ſchauer lange kühl ließ ſo log das keinesweges am Darſteller
Herr Rinald hatte ſeine Rolle durchaus erfaßt und brachte ſie
mit großem Geſchick ſo weit als möglich zur Geltung Sein
ſchönes Organ erwies ſich dabei als ſehr wirkſam Die Aus
ſprache hätte hier und da deutlicher ſein können Frau Rinald
jpielt die liebenswürdige verſtandesklare und mit ſiegreicher Ver
nunſt das Verworrene zu entwirren befähigte Minna entſprechend
und wahr Man konnte es bei ihrem Spiele ſo recht empfinden
wie der Dichter gerade in dieſem Weſen den beſten Theil ſeines
Weſens ihn durch weibliche Anmuth mildernd verkörpert hat
Ganz köſtlich war Frl Schneider in der ſo dankbaren Rolle
der Franziska Es iſt wunderbar wie der dem weiblichen Ge
ſchlechte gegenüber ſo zurückhaltende Leſſing ein ſo herzensgutes
verſtändiges übermüthiges ſchelmiſches Kämmerkätzchen hat
ſchaffen können das in ſeinem kecken Herr Wachtmeiſter braucht
er keine Wachtmeiſterin dem Luſtſpiele einen ſo prächtigen Schluß
giebt Die Darſtellerin war ganz in ihrem Elemente Man
kann ſich die Rolle kaum lebhafter anmuthiger und naturwahrer
geſpielt denken

Herr Friedan war ein de wie er ſein ſoll und Herr Doß
ſtattete den Wirth aufs glücklichſte aus wobei er die hier ſo nahe
liegende Uebertreibung geſchickt vermied Den Riccaut haben wir
hier in Halle nie beſſer ſpielen ſehen als Herr Schmidt Häßler
ihn ſpielte Mit ganzer Seele konnte man das Gefühl der
Genugthuung nachempfinden mit dem Friedrichs des Großen
von ihrem franzoſenfreundlichen Könige verachteten Landsleute die
in ihren auswärtigen Vertretern meiſt eitel und leichtfertig er
ſcheinende Nation durch ſolchen Prahler und Schwindler lächerlich
gemacht ſahen Wenn der Darſteller dieſer Rolle keinen lauten
Beifall gefunden hat ſo iſt dies nur aus der verſtändigen Ent
haltſamkeit des Publikums zu erklären welches mit Recht den
Gang der Handlung zu unterbrechen vermied Herr Schreiner
auch diesmal den Eindruck eines guten Schauſpielers machend
ließ in ſeinem Werner den braven Mann mehr erkennen als den

Soldaten tDie Striche im vierten Akte waren wohl angebracht Die ge
ſammte Aufführung verdient entſchiedenes Lob

Provinzial Muſeum für heimathliche Geſchichte und
Alterthumskunde von Sachſen

Der Vorſteher des Muſeums Hr Dr Julius Schmidt
äbermittelt uns wie gewohnt einen Bericht über das letzt
verfloſſene Halbjahr Wir entnehmen demſelben folgendes

Die Zahl der im verfloſſenen Halbjahre dem Muſeum
zugewendeten Geſchenke hat ſich gegen frühere Perioden inKſtenhecher Weiſe geſteigert

Das bereits vorhandene Material erlaubte mit der Zu
e e n folgender Specialſammlungen einen beidenen Juſang zu machen

Autographien ſolcher Männer die mit der Geſchichte der
Provinz verknüpft ſind oder ſich durch Erforſchung der
Provinz in vorgeſchichtlicher und geſchichtlicher Beziehung
einen Namen gemacht haben Kalligraphiſche Muſterſtücke
von Lehrbriefen Kundſchaften und anderem Verſchiedene
Manieren der Porträtirung Arten der Technik der bild
lichen Darſtellung die graphiſchen Künſte eingeſchloſſen
Figurirte Ofenkacheln verſchiedener Zeiten figurirte Waſſer
gefäße Aquamanilia von vorhiſtoriſchen Zeiten an
Honigkuchenformen mit Darſtellungen Trachten vom 16 Jahr
hundert ab Feuerzeuge Leuchter Lampen aus verſchie
denen Zeiten Sporen Steigbügel Hufeiſen aus verſchie
denen Perioden Waffen beſonders Feuerwaffen Schlöſſer
und Schlüſſel und anderes von minderer Bedeutung
Daneben wird die chronologiſch geordnete Sammlung ihrerVollendung nahe geführt die dann einen guten üeberelig

über das Fortſchreiten der Kultur hauptſächlich in unſerer
Provinz gewähren kann

Den Bewohnern der Provinz wird von neuem die Bitte
nahe gelegt zur Förderung der angedeuteten Pläne nach
Kräften beitragen zu wollen

Aus dem umfänglichen Verzeichniſſe der Geſchenke die
in der Zeit vom 1 April bis 1 Okt dem Muſeum zu
gewendet worden ſind führen wir folgende an

Herr Gürtlermeiſter Suthau in Naumburg Ein Steinbeil
und Bruchſtück eines ſolchen Bruchſtück eines Steinhammers

n eher Zinnlöffel verkupfert Bruchſtück einer
anzenſpitze von Eiſen Bruchſtück eines eiſernen Geräths in
orm eines Hammers ſowie eine Partie Scherben mit
urgwallverzierung

Herr Pfarrer Dr Leidenroth in Loſſa bei Wiehe Drei
Steinbeile aus Grauwacke und Feuerſtein ſowie verſchiedene
Silber und Kupfermünzen aus dem 17 und 18 Jahrhundert

Herr Gutsbeſitzer Hugo Hänert in Rothenberga Ein Stein
beil aus ber vrs gefunden auf der Flur daſelbſt

Herr Gutsbeſitzer Leopold Pomplitz in Rothenberga Einkleines durchbohrtes Steingeſchiebe aus nie
ſchiefer gefunden auf der Flur genannten Orts

Herr Jnſpektor Schwarzwäller in Schönewerda Eine
flache und eine en Steinaxt aus Granuwacke ge
funden auf der Flur daſelbſt

Realſchüler Rudolf Wieſicke in Brandenburg z Z in Halle
Zwei Urnen aus der Zeit der Völkerwanderung gefunden
auf der Flur bei Brandenburg

Königliche Bauinſpektion Köthen Leipzig in Halle
Ein großes Geſäß aus der La Tene Zeit gefunden beim
Bahnhofbau in Halle

Herr Rendant Hankel in Gehofen Zwei Steinbeile aus
Grauwacke und ſchwarzem Kieſelſchiefer ſowie ein Reibeſtein

Herr Gutsbeſitzer A Lüders I in Ausleben Ein Stein
hammer aus Diorit gefunden auf der Flur daſelbſt

Herr Hberſteiger Tribius auf Grube Vereinigte Eintracht
bei Ullnitz Ein Gefäß aus der Völkerwanderüngsperiode

in die italieniſche

D

welchen die Urne nebſt einem kleinen Gefäße und ein Knochen

efunden wurden Sgar Königlicher Förſter Friedrich in Klein Wangen Eine
kleine gewölbte Steinaxt aus Grauwacke und Henkelſtück
eines Thongefäßes aus der Steinzeit e

Herr Paſtor Hartung in Groß Wangen ein eiſernes Beil
gefunden auf der 77 De eohrkr z
r Profeſſor Dr Oberſt in Halle Lehnbrief auf Pergar Siegel vom Kurfürſt Friedrich III von Branden

burg vom 14 März 1691 ſowie ein Wachsſiegel darſtellend
den hl Moritz Anfang des 13 Jahrhunderts

Herr Bürgermeiſter Freyſold in Kalbsrieth Großherzogth
Sachſen Weimar Eine Urne mit calcinirten Knochen und
mehrere Scherben gefunden in einem Grabhügel bei Schöne
werda

Gemeindekirchenrath in Zörbig Eine meſſingene Tauf
ſchüſſel aus dem Anfange des 17 Jahrhunderts ſowie ein
Jncunabeldruck Foliomeßbuch aus dem 15 Jahrhundert

Herr Steinſetzmeiſter Bär in Zörbig Zwei Gefäßböden aus
vorhiſtoriſcher Zeit ſowie zwei Steinbeile aus grünlichem
Schiefergeſtein gefunden in einer Kiesgrube nordweſtlich
von Zörbig

Herr Steinſetzmeiſter W Eſchke in Zörbig Ein ſlaviſches Ge
fäß gefunden in einer Kiesgrube bei Tannepöls bei Zörbig

Von der Riebeck ſchen Montanwerks Verwaltung
am Riebeckplatz Nr 3 in Halle Ein Mammuthzahn von drei
Meter Länge und 15 em Durchmeſſer gefunden in der Braun
kohlengrube bei Oberröblingen am See

e Vermiſchtes

Zu dem Dampfernunglück bei Cuxhafen von welchem im
Morgenblatt kurz berichtet iſt werden noch folgende ſchreckliche
Einzelheiten mitgetheilt Auf der euxhafener Rhede lag am
Sonnabend abend bei ſtürmiſchem und regneriſchem Wetter der
ſpaniſche Dampfer Daviz vor Anker An Bord war mit
Ausnahme der Wache alles zu Bett gegangen der Oberlootſe
Weſſelhöft welcher das Schiff hierher gebracht hatte der Kapitän
und der Stenermann hatten bereits ihre Kojen aufgeſucht Da
erfolgte plötzlich um etwa 11 Uhr ein furchtbarer Krach ein
Dampfer wie ſich nachher herausſtellte das abwärts kommende
von Hamburg nach Hull beſtimmte engliſche Dampfboot Buſy
Bee hatte den Daviz angerannt und grade am Logis ge
troffen Jnfolgedeſſen wurde der Lootſe Weſſelhöft buch
ſt äblich vom Bug des fremden Schiffes mitten
durchgeſchnitten der Kapitän und der Steuermann
todtgequetſcht ein vierter Mann deſſen Zuß geklemmt
wurde entging nur dadurch einem ſchrecklichen Tode daß der
Dampfer Daviz durchbrach und der Mann ſo ſeinen Fuß frei
bekam Der ſpaniſche Dampfer welcher eine ſehr werthvolle
Ladung an Bord haben ſoll bekam ſofort die Vorderabtheilung
voll Waſſer und mußte im Südfahrwaſſer bei Kugelbaake an
Grund geſetzt werden Die Buſy Bee deren ung ſchwer be
ſchädigt worden war ging zuerſt in Cuxhafen vor Anker dann
aber zur Reparatur nach Hamburg Die übrige Mannſchaft vom
Daviz welche gerettet worden iſt wurde gelandet Um wo

möglich noch einen Theil der werthvollen Ladung des Dampfers
Daviz zu retten fuhr der Schleppdampfer Telegraph mit dem

Ewer Heinrich Wilhelm Sonntag morgen nach der Unglücks
Wuegrans fand aber den ſpaniſchen Dampfer bereits an Grund
geſunken

Ein Eiſenbahnnnfall hat geſtern bei Station Rahnsdorf
ſtattgefunden Als nachmittag um 2 Uhr der aus einer
Maſchine einem Packwagen und acht Perſonenwagen beſtehende
berliner Vorortzug 1048 auf der Fahrt von Erkner nach Berlin
ein dort erbautes Nothgeleiſe durchlief ſprangen plötzlich ſechs
Wagen heraus Die Beſchädigungen an Material ſind ſehr be
dentende Der Zug war nur ſchwach beſetzt und es hat ſich
bisher niemand gemeldet der verwundet worden wäre

Unter den Wilden Aus Warnsdorf Böhmen berichtet
die Bohemia Auf der Pohl ſchen Wieſe produzirte ſich dieſer
Tage im eigenen Zelte eine aus 7 Köpfen beſtehende Neger
karawane deren groteske Sprünge und wildes Gejohle große
Anziehungskraft auf Jung und Alt ausübten Unter den Zu
ſchauern befand ſich auch ein biederer Bewohner eines benach
barten Städtchens der die intereſſante Völkerraſſe des ſchwarzen
Erdtheils mit unverkennbarem Jntereſſe betrachtete Unter den
wilden Geſtalten ſtach ihm ein Weib in die Augen deſſen Züge
ihm bekannt vorkamen Je länger er das Weib anſchaute deſto
ſicherer wurde ſein Urtheil daß dieſes Weib keine Schwarze
ſondern eine Weiße keine Afrikanerin ſondern eine Europäerin
aus Nordböhmens deutſchen Gauen keine Sklavin eines ſuda
niſchen Häuptlings ſondern ſeine ihm längſt angetraute Ehe
geſponſin ſei die ihm vor vier Jahren entlaufen war Der be
trogene Ehemann konnte kaum den Schluß der Vorſtellung ab
warten als er hinter die Kuliſſen ſtürzte um von den Wilden
ſeine rechtmäßige Frau zurückzufordern Doch weder die Wilden
noch ſeine Frau mochten von der Wendung der Dinge etwas
wiſſen ſondern ſtimmten ein echt afrikaniſches Gejohle an das
ſich bis auf die Straße fortpflanzte Als der Ehemann ſah daß
er auf dieſe Weiſe den Kürzern ziehen müſſe begab er ſich auf
das Bezirksgericht doch auch dieſes war nicht imſtande die Frau
zu bewegen ihrem Manne zu folgen denn ſie mochte lieber
unter den Wilden als wieder mit ihrem Manne leben So
mußte er denn wieder als Strohwittwer in ſeine Heimath
zurückkehren

Der Raubmörder Alois Szemeredy der außer dem jüngſten
Mord am Goldarbeitergehilfen Lammel in Wien nach den bis
herigen Ermittelungen noch zwei weitere Blutthaten auf dem
Gewiſſen hatte war zu Budapeſt geboren 53 Jahre alt und

ar zuletzt als Verkäufer bei ſeiner Zuhälterin der Selcherin
Juliane Karlowicz in Budapeſt Von Zeit zu Zeit verſchwand
er die Karlowicz ſagt ſie wiſſe nicht wohin Die Erhebungen
beweiſen aber daß Wien das Ziel ſeiner Reiſe war Mit
Wiens lokalen Verhältniſſen ſcheint Sz wohl vertraut geweſen
zu ſein Er war 1889 im November 1891 und heuer im Februar
zur kritiſchen Zeit am 14 und 15 Juni ſo weit ermittelt
wurde in Wien und ſtieg immer unter ſeinem wicklichen Namen
in einem Maſſenquartier in der Leopoldſtadt ab Dort war er
auch bekannt Er kam ſtets am Abend an ohne Gepäck mit
zubringen und ging zeitig morgens aus dem Maſſenquartier weg
ohne ſich in irgend einer Beziehung auffällig zu machen Er kam
ſtets einige Tage vor der geplanten Mordthat nach Wien und
nützte ſeine Zeit mit Spioniren nach paſſenden Opfern aus
Sz der ſich eines ungewöhnlich ſchönen Schnurrbarts erfreute
hat übrigens eine intereſſante Lebensgeſchichte Er war von
Profeſſion Raſeur und durchſtreifte die ganze Welt Er diente
im 86 Jnf Reg und deſertirte als Gefreiler Hierauf trat er

Fremdenlegion und ging nach Argentinien wo
er ſich als ungariſchen Arzt ausgab und mit der Zeit eine
bedeutende e erzielte allerdings ſagte man ihm nach daß
ſie darin beſtanden hat erblüſterne Neffen von ihren Onkeln oder
Tanten zu befreien Eines Abends kehrte er von einem Beſuche
bei einem Mädchen ganz verſtört und ohne Rock und Weſte in
ſein Hotel zurück erklärte er ſei ausgeraubt worden und ver
ſchwand nachdem er ſich vorher einen mexikaniſchen Poncho und
einen breiten Hut angeeignet hatte aus Buenos Ayres Wie
ſich herausſtellte war das Mädchen bei welchem Sz geweilt
ermordet worden ſeine in der Wohnung der Ermordeten vor
gegenen Kleider lenkten den Verdacht auf ihn und er wurde
teckbrieflich verfolgt Sz trieb ſich in Montevideo Uruguay

herum und tauchte plötzlich in Rio de Janeiro auf bon wo er
ein Schreiben an die Behörde von Buenos Ayres richtete in
welchem er erklärte er werde ungerecht verfolgt denn er ſei unſchuldig heerrt verlangte BuenosAyres ine Aus

at erfolgte Nach ächtzehnmonatlicherlieferung welche in der
Bruchſtück einer Broncefibel drei Stücke Eichenholz zwiſchen Haft wurde Sz in erſter nſtanz zum Tode verurtheilt in der

zweiten Jnſtanz dank einer glänzenden Vertheidigung frei
geſprochen und nur wegen eines an dem Major Jerez im Hotel
verübten Diebſtahls er ſtahl ihm Uhr und Kette
urtheilt Nun kehrte Sz nach abgebüßter Strafe nach Europa
zurück Jn Ungarn wurde er als Deſerteur verhaftet Sz
ſimunlirte nach ſeiner Verurtheilung Jrrſinn und würde einer

rrenanſtalt übergeben die ihn ſchließlich als geheilt entließ
c 3 dann ſeine Profeſſion als Mörder in ſeinem Heimath
ande fort
m h

Wanaren und Produkenberltehte
Getreide

Berlin 3 Okt Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco ruhig Termine matt Gekündigt 2750 t Kündigungs
preis 154,25 M Loco 145 170 M nach Qualität Lieferungesqnalität
154 gelber wärkischer und pommerscher 155 158 per diesen
Monat per Okt Nov 154,25 154,50 153 50 bez per Nov Dez
155,76 155 155,50 bez per Dez Jan per April Mai 162 161,25
bez per Mai Funi

Roggen per 1000 kg Loco etwas mehr Geschäft Termine fest Ge
kündigt 100 t Kündigungspreis 147 Al Loco 133 152 M nach Qualität
Lieferungsqualität 142 AL inländischer guter 145 145,5 etwas
klummer 143 144 per diesen Monat 147 bez per Okt Nov 147
146,75 bez per Nov Dez 146 145,5 146 bez per Dez Jan
per Jan Febr per April Alai 147 bez

Gerste per 1000 kg Gute Waare leicht verkäunklich
kleine 149 185 Futtergerste 128 150 M nach Qualität

IIaſer per 1000 kg Loco feine Waare gefragt Termine wenig ver
ändert Gekündigt 200 t Kündigungspreis 146,75 Al Loco 138
166 Al nach Qualität Lieferungsqualität 144 Al Pommerscher und
preussischer mittel bis guter 141 145 bez feiner 146 151 bez schle
sischer mittel bis guter 142 146 bez feiner 147 152 bez per diesen
Monat 146,75 bez per Okt Nov 142,5 bez per Nov Dez 141 bez
per April Mai 143,5 143,75 bez

Wien 3 Okt Weizen per Herbst 7,74 Gd 7,79 Br pr Früh
ahr 8,01 Gd 8,04 Br Roggen per Herbst 6,97 Gd 7,02 Br per
Frühjahr 7,05 Gd 7,09 Br Hafer per Herbst 5,79 Gd 5,82 Br per

Frühjahr 6,06 Gd 6,609 Br
PFest 3 Okt Weizen loco flau per Herbst 7,41 Gd 7,43 Br

per Frühj 7,74 Gd 7,76 Br Hafer pr Herbst 5,42 Gd 5,44 Br per
Frühjahr 5,64 Gd 5,66 Br

Antwerpen 3 Okt
fest Gerste ruhig

Amsterdam 1
179 pr März 185
156 per März 145

London 3 Okt Schlussbericht Weizen stetig Mehl fest aber
ruhig Gers e stetig ca sh höher als vorige Woche Hafer ziem
cher Begehr bis sh höher als vorige Woche Angekommene
Weizenladungen ruhig Von schwimmendem Getreide russischer Weizen
fester Gerste stetig

Grosse und

Weizen ruhig Roggen behauptet Hafer

Okt Weizen auf Termine unverändert pr Nov
gen loco fest do auf Termine höher per Okt

Spiritas
Berlin 3 Okt Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauehs

sbgabe per 100 l à 100 gleich 10,000 nach Pralles Gekündigt
Kündigungspr M Loco ohne Pass

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fass
35,4 35,2 bez

Spiritus mit 80 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 I Verbrauchsabgabe Still Gek 80, 00 I Rün

digungspreis 34 A Loco mit Fass per diesen Monat 3636,7 bez
per Okt Nov 32,2 32,6 bez per Nov Dez 32,6 32,5 bez per Dez
Jan per Jan Febr 1893 per März April per AprilMai 33,7 33,8 33,7 bez per Mai Juni

Breslau 3 Okt Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Okt 53,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Okt 33,00 do do per Okt Nov do do per April Mai

Paris 3 Okt Spiritus ruhig per Okt 44,75 per Nov 44,25
per Nov Dez 44,25 per Jan April 44,50

Oele Oelsaaten Fettwaavren
Berlin 3 Okt Amtl Räböl per 100 kg mit FVass Fester

Gek Ctr Kündigungspreis A Loco per chesen Mon und
per Okt Nov 49,2 bez per Nov Dez 49,3 49,5 49,4 bez per Dez
Jan per April Mai 1893 49,5 49,6 bez

Stettin 3 Okt Rüböl loco fest per Okt 48,20 per April
Mai 43,70

Breslau 3 Okt Rüböl pr OKt 49,09 pr April Alai 50,50
Köln 9 Okt Rüböl loco 51,52 per Okt 50 pr Mai 91,90
Bremen 3 Okt Schmalz fest Wilcox 40 Pf Choice Gro

cery 42 Pf Armour 42 Pf Rohe Brother pure 42 Pf Vair
banks 34 Pf Speck ruhig Nov Abladung short 38 Dez Jan Abladuag
short elear middl 37 Br long elear middl 36 Br

Hamburg 3 Okt Küböl unverzollt rahig loco 50
Pest 3 Okt Kohlraps per August Sept Gd BrAmsterdam 3 Okt Rüböl loco 24, per Nov Dez 24, per

Mai 25
Paris 3 Okt Rüböl steigend per Okt 59,00 per Nov 56,75

per Nov Dez 57,00 per Jan April 58 09
Futterartikel

Hamburg 1 Okt Palmkuchen deutsche 120 AI Cocos
nausskuchen deutsche 150 160 Baumwollsaatkuchen 130 5I Erd
nusskuchen 150 165 M je nach Qual Rappskuchen 115 120 Lein
kuchen 150 MI Palmkernsehrot 105 für 1009 kg Rüböl fest logo
49 ,50 A Br Leinöl still loco 43,09 M

Metalle
Breslau 3 Okt Zink umsatzlos
Amsterdam 3 Okt Bancazinn 56

re o w 3 Okt Roheisen Mixed numbers warrants 41 sh 9 d
est

Glasgow 3 Okt Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants
41 sh 11 d

London 3 Okt Chili Kupfer 448/, per 3 Monate 44 g
London 3 Okt Blei span 10 Lstrl engl 10 Lstrl Zinn

93 Lstrl Zink 182/ Lstrl Antimon Letrl
New Vork 1 Okt Zinn Straits 20,35 Poll Eisen Nr 1

Coltness 21,00 Poll

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 4 ORKt
e Dividende Zins ins n r ne i

kür Oh terwin ſtuss
Hallesche 400 Stadt Anl von 1882 l u o 4 102 bz0

3 h Theater Anl von 1884

w 3 Stadt 1886Erfurter 3 00 uHalberstädter 3 1890

u o 2 e 95,75 6
u o 3 96,25 beu o h 966u o 32 95 75 0

Naumburger s i 3 i 95,75Saehsischegöglandschattl Planäbriete iru W 4 102,75
406 Provinzial Anleihe r W 4 101,50

3 o 52 u s 970Unstrut Re 3 O Bretl Nebra nu 32 96 0
Cröllw A Papierfabr 490 Hyp Anl a u 46898,50Körbisdorf Zuckerlabrik v u rol 4 100 0
Ludwig II Gewerkschaft 9 u i 4 98,00Naumburger Braunkohlen
Sächs Thür Braunk V 4 S hldv n 4976
Werschen Weissent Brk V

u 7 4 102,75u 7 a 102 75

2tttttttteh
25 mer

Hallescne Bankvereins Aktien 1891 n 5 156 6
25 5000 Quitt Bog i 5 153 6Spar u Vorschuss Bank Aktien 1891 4 116BCönnern Malzfabrik Aktien 189192 12 sCröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 180192 72 4 1200

Dörstew Rattmannsd Braunk A 189192 5 i 4 73 b
EFilenburger Kattun Manufaktur Akt 189192 0 s 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189091 s o 4 90 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189192 12 e 4 116 60
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 18901 35 r 4 3090
Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 s 4 107,00 B
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189091 1892 4 157
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 188102 12 W 4 118
Landsberg Malzfabrik Aktien 1801 92 10 i 5
Naumburger Braunkoblen Aktien 1881921 8 i 4
Niemberg Malztabrik Aktien 1800011 o iPackhofs Aktien 1601 4 teo feo 260Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 i 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1801 10 sWerschen Weissenf Braunk St Akt 189192 15 i 4 175 60
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1890001 201
Zeitzer Paraff u Solarölkabrik Ak 1801o2 5 M
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1800901 7 No
Brockd Nietl Bergb Ver Kuxe 2
Konsolidirte Pfünnerschalt Kuxe

teo leoteo leo 195
Die Kursce der wit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Se e



Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Das im Grundbuche von Halle a/S Band 75 Blatt 2785 auf den Nanten

der verwittweten Hüttenmeiſter Krauſe Panline Friederike geb Stolze
zu Halle a/S eingetragene zu Halle a/S Loniſenſtraße Nr 16 belegene
Grundſtück Kartenblatt 14 Parzelle 25162 mit Wohnhaus ſoll auf Antrag
des Kaufmanns Hermann Kranufe zu Lexington in Nordamerika zum Zwecke
der Auseinanderſetzung unter den Miteigenthümern

am 18 November 1892 Vormittags 10 Uhrvor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 zwangsweiſe verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1250 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver
anlagt Auszug aus der Stenerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuch
blatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden
aufgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
ahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in
Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 22 November 1892 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle verkündet werden
Halle den 26 September 1892

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Die im Grundbuche von Halle a/S Band 53 Blatt 1945 auf den Namen

der Wittwe Schiller Sophie Augnſte geb Lauterhahn eingetrageneny zu
Halle a/S Bäckergaſſe Nr 1d und Unterplan Nr 1a belegenen Grundſtücke
Follen auf Antrag des Materialwagarenhändlers Max Schiller zu Halle a/S
zum Zwecke der Auseinanderſetzung unter den Miteigenthümern

am 2 Dezember 1892 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 zwangsweiſe verſteigert werden

Das Grundſtück zu 1 iſt mit 395 Mk das Grundſtück zu 2 mit 1100 Mk
Nutzungswerth zur Gebändeſtener veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts etwaige Abſchätzungen und andere
die Grundſtücke betreffende Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsſchreiberei Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Diejenigen welche das Eigenthum der Grundſtücke beanſpruchen werden
anfgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
jahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauſgeld in
Bezug auf Anſpruch an die Stele des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am G Dezember 1892 Mittags 12 Uhr

n Gerichtsſtelle verkündet werden
Halle a/S den 26 September 1892

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII
2

6Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Halle a/S

Band 127 Blatt 4572 auf den Namen der Wittwe Hampe Anna geb
Schinidt und deren Kinder a Jda Anng b Minna Jda e Friedrich Karl
el Auguſte Klara Geſchwiſter Hampe in Giebichenſtein eingetragene zu
Dalle a/S Dryanderſtraße Nr 3a belegene Grundſtück Kartenblatt 2 Parzelle
316/23 von 3 ar 98 qm beſtehend aus Wohnhaus mit Hofraum und Seiten
wohngebände links

am 1 Dezember 1892 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1924 Mark Nutzungswerth zur Gebändeſtener
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchriſt des Grundbuch
latts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach

weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 2 Dezember 1892 Mittags 12 Uhr

n Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a/S den 26 September 1892

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unſere die Abhaltung der Viehmärkte auf dem

dierorts nen errichteten Marktplatze erlaſſene Bekanntmachung vom Monat
Jnli d Js bringen wir zur öffentlichen Kenntniß

datz der Provinzialrath der Provinz Schleſien die Abhaltung
der Gleiwitzer Viehmärkte auf zwei hinter einander
folgende Tage feſtgeſetzt hat
Es werden nunmehr alle hier ſtattfindenden Viehmärkte während des

Montags und Dienstags abgehalten mithin auch die für den 17 Oktober und
2 Dezember ſeſtgeſetzten

am 17 und 18 Oktober und
am 12 und 13 Dezember d Js

Gleiwitz den 26 September 1892 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Der auſ den 6 Oktober er angeſetzte hieſige Vieh und Krammarkt
t vegiernngsſeitig verboten

Nienburg a den 3 Oktober 1892 Der i grrrat
üller

Awvetion
Wegzugshalber ſollen Montag den 10 Oktober er dieder Fran Charlotte verw Kipsechbach in Apoida

gehörigen Haus und Ackergrundſtücke gegen das Meiſtgebot
awrin verſteigert werden und zwar

das Wohnhans mit 2 Läden Ecke der Dornburger und
unteren Bahnhofſtraße

2 das Oekonomiegebände in der Klauſe beſtehend aus gr
Scheune Stallung gr Hof u Garten nebſt Brunnen

3 182 Acker beſtes Feld alles im Bauplan belegen u zwar
52 Acker dicht an der Stadt hinter der Euiſenſtraße
12 Acker an der Leipzigerſtraße und eine Obſtplantage
1 Acker enthaltend unterhalb der Beierſtraße

Zuſammenkunft Vormittag 10 Uhr im Gaſthof zum
eWeiſten SHirſch Niederroßlaerſtraße Darauf Reſlektirende
können alles Nähere ſchon vorher beim Beauftragten einſehen

Wilh Rebenschütz Apolda Teichgaſſe 6

övelten gutes

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kauſmanns Theodor
Blauel zu Halle a/S iſt zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde
rungen Termin auf

den 17 Oetober 1892
Vormittags I11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße 8 Zimmer
Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 30 September 1892
Groſſe Sekretär

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts
gerichts Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Klempnermeiſters Carl
Schröder zu Halle a/S Bernburger
ſtraße Nr 21 iſt zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

den 1 November 1892
Vormittags 10 h Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße 8 Zimmer
Nr 31 anberanmt

Halle a/S den 1 Oktober 1892
C roſſe Sekretär

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverſahren über das

Vermögen des Reſtaurateurs Karl
Ermes zu Halle a/S wird nach er
folgter Abhaltung des Schlußtermirs
hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 30 September 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

FaalſagKonkursverfahren
Das Konkursverfahren über den

Nachlaß des Ziegeleibeſitzers Hermann
Ramdohr in Firma H Ramdohr
zu Wansleben wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben

Halle a/S den 1 Oktober 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Verkauf von Fichten und
HainbuchenNutzhölzern

vor dem Einſchlage aus den Gräflich
Stolberg Stolberg ſchen Forſten

Montag den 17 Oktober er
im Gräflichen Chauſſeehanſe

am Auersberge
von Morgens 11 Uhr ab

J Revier Unterforſt
circa 150 in Fichten Bauholz aus dem

Schlage Magdkreuz
II Revier Oberforſt

circa 20 tm Hainbuchen Schäfte aus
dem Schlage Halbendörfer
III Fichten Abtriebe

ans den Revieren
n Hahyn

Schlag Unt Erfurter Brückholz an der
Harzgerode Stolberger Chauſſee

3,6 ha 60 70iährige Fichten
circa 1500 fm in 3 Looſen

v Straſiberg
Schlag Milchweg Straßberg

4,2 ha 60 70 jährige Fichten
circa 1500 fm in 5 Looſen

Schlag Bärenlöcher an der Harz
ſchützenſtraße

2,7 ha 60 70jährige Fichten
circa 1000 ſm in 3 Looſen

Die Revierverwalter Revierfſörſter
Gölitz und Haucke zu Stolberg
Revierförſter Bartels Hayn
Revierſörſter Steinicke Straßberg
ſind angewieſen die Schläge örtlich
vorzuzeigen Die gen Beamten ertheilen
Auskunft über die Sortirung der Hölzer
und den Verkaufs Modus

Jn demſelben Termine werden die
auf den Abtrieben anfallenden

Weihnachtsbäume
verkauft

Jm Termin muß des Kauſpreiſes
als Angeld bezahlt werden

Stolberg a Harz 3 Oktober 1892
Der Forſtmeiſter

Guſſone

Avactiom
Mittwoch den 5 d Mts früh

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

eine Partie Mobilien
Müller Gerichtsvollzieher

Ein ſchönes gutgehendes Hotel
mit 10 Fremdenzimmern im Harz
bei Quedlinburg habe alters
halber zu verkaufen es wird anch
anf Halleſches Hans getauſcht
Preis 45 000 Mk Anzahlung

Eine flotte Reſtauration habe
zu verpachten ea 20 Hektoliter
Lagerbier per Monat viel Gofe
und Vayriſch Bier Uebergabe
nach Uebereinkunft

Näheres Alter Markt 32 I
Dörge

Ein flottgehendes Viktualien
und Flaſchenbiergeſchäft iſt krank
heitshalber ſofort zu übernehmen
reſp zu vermiethen

Hausgrundſtück zu deſſen beſſerer Verzivſung lediglich die Mittel ſehlen Zu erfragen in der G d Zig
mit br Einfahrt Hof u gr B telle in nächſter Näofort bei ca 25000 M auſtelle in nächſter Nähe der Klinike n Verkaufe Eckhauns mit Garten in

k Anzahlung preiswerth zu verkaufen Ein volksreicher u beſſerer Geg d St fürſt

c der Anzahlung kann event in irgend einem Angabe Objeet Rentner aber g f Gier aſſ weil
ehen Gefl Offert unter A e 9760 beſ Rud Mosse Halle à /S ohne Konk Car ohne Schulberg 3

Sämmtliche Verpachtungen von

Bahnuh Wirtſchaften
ſowie deren Pachthöhe Umſatz c

Blätter für Deutſche Wirte
jährl d d Poſt 1,25 Exp Cüſtrin

Stadtgaſthof
in größerer Harzſtadt mit Saal Sih
aller Herbergen ſehr einträgliches Ge
ſchäft für ſtrebſame Leute ſofort zu
verkaufen Rentabilität durch Bücher
Zur Uebernahme genügen 8000
Offerten unter 2342 C an die Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Meine dicht bei Halle belegene in
gutem Zuſtande befindliche

Dampfziegelei
Production 2 Million verbunden

mit Landwirthſchaft ca 54 Morgen
beabſichtige ich unter günſtigſten Be
dingungen mit wenig Anzahlung zu
verkaufen event zu vertanſchen

Offerten an die Expedition
Zeitung unter 2363 Z

Eine gutgehende Mitte der Stadt
beleg Reſtauration nebſt Material
wagren Geſchäft iſt veränderungs
halber zu billigem Miethspreis zu
vergeben Zu erf i d Exp d Ztg 492

Ein Hausgrundſtück
mit Hof geeignet zur Errichtung eines
Colonialwaaren Geſchäfts einer
Bäckerei oder Fleiſcherei in einer
alten jetzt zur Bebanung gekom
menen Straße einer Mittelſtadt
öſtlichen Thüringens wird zu ver
Kaufen geſucht unter coulanteſten
Bedingungen Hypothek feſt Anzahlung
gering Reflektanten wollen ſich wenden
an Rechtsanwalt Braun

Weiſtenfels
Ohne Unterhändler

Ein rentirendes Hausgrundſtück
mit flotter Reſtauration innere Stadt
Halle ſofort zu verkaufen und mit 8000
bis 10,009 Anzahl zu übernehmen

Selbſtkänſer erhalten Auskunft unter
W 1065 in der Exped dieſer Ztg

Gaſthof Verkauf
Gaſthof mit Fleiſcherei in indu

ſtriereichſtem Platze Anhalts beſonderer
Umſtände halber ſehr preiswerth zu
verkaufen Gefl Off unter K 1653
an die Expedition d Ztg erbeten

e 9Eine Schmiede
Stadt oder Land womöglich mit Werk
zeug zu pachten gefucht Off unter
2346 G bef die Exped d Ztg

Malzfabrit
in beſter Gerſtengegend der Provinz
Sachſen zu verkaufen Dieſelbe im
Beſitz einer Wittwe iſt zu 6000 ver
pachtet und ſoll zum feſten Preiſe von

80,000 unter günſtigen Bedingungen
verkauſt werden Produktionsſähigkeit
ca 18,000 Ctr Areal zur Vergröße
rung zugehörig Selbſtreflektanten wol
len ſich unter A 1044 an die Exp
d Ztg wenden

Haus Verkauf
Ein freundlich gelegenes Wohnhaus

maſſiv Z3ſtöckig mit Vorgarten u Ve
randa eingetretener Umſtände halber
zu verkauſen Preis 17,800 Mk An
zahlung 5000 Mk Näheres h Fräulein
Johanna Loose Thorſtrafze 13

Eingang V Vereinsſtraße
Väcerei u Conditorei Verkauf

Eine gangbare Bäckerei in Cöthen
iſt unter günſtigen Bedingungen preis
werth zu verkaufen und kann ſofort
übernommen werden ſchönſte Lage der
Stadt Nähere Auskunſt ertheilt die
Expedition dieſer Zeitung 484

Herrſchaftliches Hans
mit Garten zum Alleinbewohnen in
guter Lage zu verkaufen Angebote
unter K h 9424 beförd Rudolf
Mosse Halle a S

Große Gaſtwirthſch u Fleiſcherei
Krankh halb zu verk großer Speiſe
u LogisVerkehr vorzügl für Fleiſcher
paſſend Fleiſcherei Ladenkaſſe im letzten
Jahr 39,800 Mark Näheres durch
Gust Sehauseil Thomaſinsſtr 2

Sichere Exiſtenz
Wegen Aufgabe des Geſchäfts ver

kaufe ich meinen in beſter Lage befind
lichen gut gehenden Gaſthof in einer
Stadt des Herzogthum Meiningen
mit guten Logirzimmern großen Stal
lungen Gras und Gemüſe Garten
Bierumſatz 400 Hectoliter ebenſo diverſe
Weine und Speiſen Feſte Mieths
einnahme 500

Zu erfr in der Exped d Zig 490

Fleiſcherei
her mit o Erfolg be

triebene der Neuzeit entſprechend ein
Wo Fleiſcherei Zwingerſtr 25

t

dieſer

vermiethen oder auch zu verkaufen
Näheres daſelbſt 1 Treppe
Cin flottes Vichigliengeſhäft

ſofort zu vermiethen heres
Alter Markt 33 p

t vom 1 April 1893 ab anderweit zu Braunſchw

Gaſcwirthſchaft Fleiſcherei
Eine ſehr gute Fleiſcherei iſt mit

Thlr baldigſt zu verkaufen
Ein flotter Gaſthof der etzſgeerfährt man zuverläſſig nur durch die im Dorfe iſt mit 7000 Mk zu ver

kaufen Näheres
Halle a/S Drödel 18 III

Hans Verkauf
Beabſichtige mein rentabl Grund

ſtiick Haus und Garten welches ſich
zur Anlage eines Materiglwaagren
geſchäfts gut eignet auch zu jedem
anderen Unternehmen paßt unter günſt
Bedingungen zu verkanfen

A Rückert Gommern
Ein gangbares Vietuagliengeſchäft

iſt Verhältniſſe halber zu verkaufen
Wo ſagt die Exped d Ztg 489

Hwpothekencapitaſ

auch Vank u Mündelgelder
zu billigſtem Zinsfuß

Otto Knoche Poſtſtr 12 II S

36000 Mark und 12 900 Mark
ſiund erſtere Summe z 2 Jannar 1892
letztere zum 1 April 1893 auf I Hypo
thet zu 42 h auszuleihen Offerten
von Selbſtleihern unter 2361 W in
der Exped d Zig abzugeben

50060 Mark werden ſofort auf
ſichere Hypothek geſucht Off unter
N 1032 an die Exved d Ztg

400,000 Mark
in einzelnen Poſten zu 3 auf
Acker zu verleihen

Otto Knoche
Poftſtraſze Nr 12 II

50,000 Mark
werden auf ein Mühlengrundſtück
zur I Stelle ver 1 Jan geſucht
Taxen c können in meinem Bureau
eingeſehen werden

Dr Alancder Rechtsantvalt

40 45000 Markt
auf erſte Hypothek zu 4 h Zinſen
ſofort geſucht Gefl Offerten unter
Chiffre T 1038 in der Exped d Ztg
niederzulegen

Zwiſchenhändler verbeten

12000 Mark
ſind zur 1 Hypothek ſofort auszu
leihen Offerten unter C 1050
nimmt die Expedition d Ztg entgegen

60 70,000 Mark
ſind auf erſte gute Hypothek ſofort zu
verleihen Zu erfragen u T 1062
an die Expedition dieſer Zeitung

Ca 40,000 Mk ſind auf erſte
Hypothet ſofort zu vergeben Grund
ſlücke der inneren Stadt bevorzugt

Näheres durch Rechtsanwalt Föh
ring Rathhausgaſſe 6

24,000 Mark
II Hypothek mit o des Werthes aus
laufend innerhalb der Feuerkaſſe zu
5 h per ſofort oder ſpäter geſucht
Off u Z 418 an die Exped d Ztg

10,000 Mark Hypothek
innerh der Feuerkaſſe vor 63,000 Mk
Reſt auf hieſiges Grundſtück möglichſt
ſoſort zu cediren geſucht Off A 419
an die Expedition d Ztg erbeten

22,000 Mk zur I Stelle 1 Jan
auszuleihen Näh Mansfelderſtr 44 I

Wer leiht auf eine Lebensverſicherungs
police über 19,000 Mark auf ein Jahr
1000 Mark Offerten unter 2360
V an die Expedition d Zig erbeten
4000 Mk den zu 2ten

ſicherſten Stelle
auf ein Hausgrundſtück Stadtmitte
zum 15 November geſucht Offerten
unter K 2 an die Exp d Ztg

5000 Mk auf gute Stadthypothek
zu 4 l 9 ſof od ſp geſucht Off unter
B 1069 in der Exped d Ztg erb

Suche 400 Mark zu 69h Zinſen
auf 1 Jahr gegen genügende Sicherheit
Gefällige Adreſſen unter R 1072 an
die Expedition dieſer Zeitung

R Brod Brod Brod
8 Schönes reines Roggenbrod

ca 4 h Pfd für 45 liefert die
Bäckerei von

x H Wenzel
H Schürmann

Butterhandlung Geiſtſtraße 46
empfiehlt täglich friſch

hochf Dampfmolkereibutter 65
ff Tafelbutter 60

Kochbutter 55 p a Pfd
ff Süſtrahm Margarine à Pfd 704

Schmalz à Pfd 55
urſt Käſe Eier

Feinſte neue Kieſeuneunangen

ſ Stralſ Bratheringe
p Stück 5 empfiehlt

Cris t Vriedrten Värgaſſe

S

S
S
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Ein Scherflein für Vamburgs u Altong s Nolhleidende

Aufruf
an alle Consumenten der Doering s Seife mit der Pule

Groß iſt die Zahl der Opfer welche die Cholera in Hamburg und Altona gefordert viel größer noch
die Nothlage welche ſie hervorgerufen Tauſende von Menſchenleben hat der Tod hinweggerafft Tauſende ſindWittwen und Waiſen geworden und abermals Tauſende ſind ohne Verdienſt ſind arbeitslos Der Anke mit

ſeinen Entbehrungen und Unannehmlichkeiten ſteht vor der Thür Handel und Verkehr liegt gänzlich darnieder
ein RNothſtand von ungewöhnlicher Größe und Dauer macht ſich immer mehr fühlbar
Dieſem unverſchuldeten Unglücke gegenüber kann nur ein Gedanke Platz greifen

Hilfe rasche und werkthätige Hilfe
Sind wir auch machtlos die mörderiſche Epidemie zu bekämpfen verſuchen wir wenigſtens das Elend zu lin
dern das ſie gebracht ein Jeder nach ſeinen Kräften

Jn Anſehung dieſes Nothſtandes und als Beiſteuer eines Scherfleins haben die Unterzeichneten ſich
entſchloſſen von jedem einzelnen Stücke ihrer bekannten

Doering s Seife mit der Buloe
das wir während des Monats October abſetzen und das über den monatlichen Durchſchnittsconſum des
laufenden Jahres hinausgeht eine freiwillige Abgabe von je 5 Pfg zu entrichken

zum Besten der Nothleidenden Hamburg s und Altona s
Zwecks Ausführung dieſes unterſteht der geſammte Ocktober Conſum der Controlle und Reviſion
eines königlichen Notars welcher die erzielten Reſultate feſtſtell Der betreffende Betrag wird
in den erſten Jagen des November dem Hilfscomité vorgenannter Städte ausgehändigt und die
uns ausgeſtellte Quittung über Empfang ohne Verzug in dieſer Zeitung veröffentlicht

Durch dieſes Arrangement iſt alſo jedem Conſumenten der Doering s Seife mit der Enle wie
überhaupt Jedermann ſelbſt dem Minderbemittelten der größere Beträge zu ſpenden nicht in der
Lage kleinere Gaben aber nicht anzubieten wagt Gelegenheit geboten wohlthätig zu ſein und in
direct ein Scherflein zur Abhilfe der Noth der Heimgeſuchten beizuſteuern ohne beſondere Opfer ſich
aufzuerlegen

Es wäre alſo da der Preis der Doering s Seife mit der Enle
40 Pfg pro Stück unverändert bleibt unr darauf zu achten daß der Käufer
r Einkäufe ſo frühzeitig wie möglich unbedingt aber im Laufe des Monats
etober beſorge und ſeine Freunde und Bekannten anſporne das Gleiche zuthun Durch die große Mehrheit kann ſelbſt bei geringerer Gabe immerhin e

glänzendes Reſultat erzielt werden
Wir fordern daher Jung und Alt zur Mithilfe auf und bitten auch auf dieſe Weiſe den bewährten

Sinn der Wohlthätigkeit zu pflegen und durch vermehrte und rechtzeitige Einkäufe unſerer
Doering s Seife mit der Eule uns in den Stand zu ſetzen recht anſehntiche Beträge Hamburg s und
Altona s Nothleidenden zuweiſen zu können

DOERIXNG G Cie Prankfurt a II

NB Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß man zur Förderung des Zweckes
ſowohl wie auch im eigenen Jntereſſe in den Verkaufsſtellen ausdrücklich verlangen muß

Doering s Seife mit der Enule
denn es exiſtiren auch Nachahmungen der niederſten Qualität die man ausbeuteriſch für ächte
Doering s Seife unterzubringen verſucht mit vorſtehendem Projecte aber haben dieſe nichts gemein

MVWVo V

S diesſeitige ecegſhag hat um den Zeug ſer ſchon ſt r
eines bedeutenden Rufes erfreuenden JPferde und Viehmärtte

noch bedeutend zu heben und zu erleichtern dazu einen über 3 Hectar 12preu
ßiſche Mor
denjenigen

zu Geiwütz O

38 Kohlen Probefuhren 38

enthaltend 500 Stück Nietlebener Preßkohlenſteine
und 9 Hektoliter trockene Rietlebener Knorpelkohle

n großen dicht an der Bahnhofſtraße belegenen Platz mit allen werden zum Preiſe von Mk 13,87 pro Fuhre frei in das Gelaß jederzeit

Auch iſt die Verlängerung der Dauer dieſer jährlich in der rennmaterial in jedem Ofen gebrannt werden
Preßſteinfabrik Nietleben und Halle a/S Domplatz 10 IZal von 8 abzuhaltenden Viehmärkte auf 2 volle Tage höheren Orts genehmigt

Die außerordentlich günſtigen Eiſenbahnverbindungen unſeres Platzes nach
Rußland und Oeſterreich und nach dem Jnnern Deutſchlands waren von jeher
der Hauptgrund für den zahlreichen Auftrieb

ruſſiſcher polniſcher öſterreichiſchgaliziſcher und uerde und ebenſolchen Rind und Schwarzviehes ngariſcher
und für das Eintreffen ſehr zahlreicher Groſz händler dieſer Vieharten aus
Breslau Berlin Hamburg Frankfurt a/M dem Königreich Sachſen und der
Rheinprovinz

Aicht minder ſind die Gleiwitzer Viehmärkte
von langer Zeit her bon ben Landwirthen aus Janz Oberſchleſien und darüber

t tark r ſowohl zu Zwecken des Ankaufs als des Verkaufshre 1892 finden noch folgende Viehmärkte hierorts ſtatt

utag den 17 und S den 18 OktoberMontag den 12 und Dienstag den 13 Dezember d Js
Zu Gleiwitz laden wir hierdurch ergebenſt einS im Juli 1602

areid h ter

Araunl HEeydenreich

eEerüchtragen verſehen laſſen welchen die Neuzeit an einen prompt angeliefert 1 Hektoliter wiegt ca 135 Pfd und können en
im den der Händler und der Käufer nicht minder aber des Viehes ſelber forten als billigſtes de
nur ſtellen kann
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Karl Koch ſchen Nährzwiebacks

Derſelbe bildet den Kindern geſundes
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Meinen geehrten Kunder mmJj2 vie erg Nachricht daß iauch in meinem nennen
Lokale das Karl Koch ſche
her und Frühſtück weiter

führe
Carl Sachers

Bahnhofſtraßße 6

Iaarlemer
Blumen

zwiebeln
Sortiment E3 7 e

e u d

See f rl rauco ſur
W

W

F

a ert enthaltend
I Aſigt Pnurpur

e ArnumBee 12prachthyaeiuth
d d 12 Tulvpen gefüllt12 z einfach25 Croens gemiſcht

12 Seilla blau
12 einfache Schnee

glöckchen
12 Waldſchneegl
12 Narziſſen
25 diverſe andere

Zwiebeln
Kultur anweiſungen

u auf Wunſch
Cataloge gratis

Ziegier
LeipzigS m erhaltene Möbel

in Nußbanm Mahagoni u Birke
als Büffets Vertikos Schreib
tiſche Bücherſchränke Kleider
ſekretäre Plüſchgarnituren So
phas Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchen u Kleider
ſchränke u dergl m verkauft billig
Priedrich Peileke Geiſtſtr 29

Eine Zimmer Einrichtung
von Eichenholz als 1 Herrenſchreib
tiſch Bücherſchrank 1 Spieltiſch Sopha
Sophatiſch 6 Stühle 1 Seſſel alles ſehr
gut erhalten preiswerth Geſit
Priedrich Peileke Geiſſtr 29

Sehr billig zu verkauten
ein eiſ Geldſchrank Ladeuntiſche
mit Eichenplatten Regale eine Kaſſe
und 8 Stück Butzkelampen

Leipzigerſtraſze 95 u 96

Salonmöbel Verkauf
1 Vertiko 1 Schreibtiſch 1 Salontiſch 1 Büffet neu höchſt elegant

ſtehen preiswerth zu verkaufen

Kleine Ulrichſtraße 30 I
1Dt Rohrlehnſtühle verſt Möbel
nußb birken verk billig Steg 1

Rover billig zu verkaufen
Harz 43 II

Dauerhafte Böttcherwaaren
verk R Katsoch Albrechtſtraße 2

Handwagen verkauft billig
Thorſtraſte 21 Hof 2 Tr

Kochofen geſ Graſeweg 18

WilleRA

Blutfriſche Faſauenhähue
ſanenhennen

v Re Reh keulen
aſenverſendet billigſt Nachnahme

H Böcr Wild Verſandt Geſchäft
Markt Bohrau in Schleſien

Empfehle 5 Pfund für 3 Mark

5 Pfd Fugeer u fettes Schweine
fleiſch 5 Pfd mageres Schweine
fleiſch rn Braten 5 Pfd ger undfriſche Roth Leber u Schwarten
wurſt alles in nur guter Qualität
II Wehrmann Leipzigerſtr 66

Gänſepulver an
J R Strässner Bernb Str 13

Da nrter undBadeſalz Sulzaer empf
J R Strässner Bernb Str 13

Bohnerwichse
und Stahlſpäne empfiehlt

M Waltsgott
Möbelpolitur

mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt M Waltssott

v e Mal lzkeimeadungen und e z Centnern

gſfert alle é Dompiae 2
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